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Resolution des Kreistages Barnim vom 02122a15 zut limse,i,ung der noi'
,6"ndigen Si.herungs- und §anierurgsmaßnahmen auf dsm Gelände der

GEAB Bema! rnbH !. L.

lirr §chreiben vom 17, D ezefttbet 2A15

Äriage: Keine Anirage 742 Landtagsdru.ksarhe 612014

sehrgeel,der Hen Landrat lhfte,

vieien Dank iür lhr Scireiben, in dem Sie mir die im Belleif genannle Kreislagsre-

soluion übetrniltelten-

lhre Besoßr'ris v/egen der Hinleilassenschafien auf dem Gelände der GEAB Ber-

nau rrbH l. L. (GEAB) kann ich grl verskhen. Sie därien veßicl'red sein, Ca§s

auch mirdie Vür'OC-Zustände m,ssfa'len.

ilejie Posilion z! den einz€lnei Forde.Jngen der Resclulion des Krdstages BaI-

Rim möchteich lhnen wie folgt darlegen:

zu 1,: Etabiieruüg eines Umweltmonitoriilgs zur Überwachuag von eventu-

ellen Schadstoffimmissionen urd
zu 2; §icherongsmaßnahmen :.ur Verhinderung d€s Aushitts von gicker-

wasser auf aagrenzende Flächen und in Vorfluter

Die Beiürchlungen des Guta.hiers in dervom Landesamt für Um',I€ll, Gesundheit

und VerbräucheßchLrtz (LUGV) beauikagten GeEhrCuBsabschätrrng aus dem

Jahr 2012 hinsichtfici'r einer Koniamination benachbarter Ackediächen durch aus

den Haui#€rken der GEAB ausiretefldes, belasieles §icker,.,,iasser teile ich nicht.
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Es ist kein Mechanismus vorslellbar, de.r zu einem Abßeßen konlaminier,er si,
ckelwasser a uf ben achbarie Ackedläshei führen könnte. Ein solchee Ablließen isi
schofl deshaib nicht zu eßlarten, weil die Senke, ifi der si.h Wasseransa.rmlun-
gen bilden, von Wälle0 und anderEn Haufu.rerken begrenzt wird. Zudem sind die
Haui,,/erke von einer dürchschnilllich sieben Meter mächiigen Geschiebemergel-
schicht ,ln ledagerl, die das €tuldumsser vor einer Kor{aßinaijon aüs den Hauf-
lvefteD schü'at.

Um dle Aufiassung des LUGV zü belegen ünd zur Herstellung von Transparenz
schiage ich folgende Maßnaitmen vor, die z,vi§6hen dem LUGV und den Länd-
kreis Bamim abzusämmen !,rären:

'1 . Konlrolle des Anlagengeländes nach eirem SlarknieC€rschlagserejgnis,

2. Prüiung aul das Vorha.de-nsein lrn Abifussrinnefl im Gelände urid !yas-
seransammlungen an d€n B6schungsllßen,

3. beim Voöandersein von Waseransammlunlen solll8n probej]ahmen

durchgeiüh* und Unleßuchungen zum Wid(irngspfad Boden-

- Glind!,,"sservorgenomrnenvrerden,
Uber die Eriordedichkejt r.Jeit€dührender fulaßnaltfijen wäre oplional nach Aus,,yer-

iuxg der Unlersuchungseigebnisse zu enischeide:.:,

zu 3.: Erarbeiiuilg einer S3nierungsplanung iijr das GEAB.GeIände und
Umsehung dersict daraus ableilerden Handlungsedordemlsse

Nach de.reitigem Kenniflissiand gehi von dem ehemaligen LaserderGEAB kejne
akrie Gefahr aus, ln der o. g, Gelihrdungsabschälzung kommt de| cuiachier z!
illgendem Ergebnis:

,Das üeiahrenpoienäal fir die SchuagfiierLuft, Eoden lnd cnn]d?/asser isi un ier
den d€rzeiiigen Nü2[ngsbedingnng€n des Grundsiücks so ie dei räumlichen

Lage der §chadensquellen ais oieCig einzuschäUen. Ein difigelder Handlurgs-
bedäd berüglich des §chuäes vofl Grußd',i/asset und 8!d€n vor dern Eintrag von
schädstoifeit aus defi Abiallhaui{erkefi, vert}urden mit der Einieiluftg von Gefah-
rcnabwehrriaßnahmen ist aüs den voilegenden Belunden ,tach Auffassung des
Gutadiärs nich! abzuleiten."

Die Aussagefl dss Gulachless belegen jedoch langirislig die Mfulichkeit einer
Umwellbe5inlrächügrrng durch die gelägerten Abfale.

Gleich},iohl sehe iclr mich in der Verafitrod{rig, im Rahmefi dsi llnanlellen Mög-
ächkeilen meines Hauses eine Sicherung des LEgeß durchzuiühßn, um dis mii
dei Exislenz des Lase.s ve'bundenen Beiaslurger zd nindenr.
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Zür Ermiülung der bei der Sicherung enislehenden Kosten isl die Era6eitung
einer Sanierungsplanuag eforderlich, Mein Haus wkd das LUGV vei,anlasseo,

eifie deraflige PlaRung zu beauilragen,

Dle neitere Vorgehenslveise und die Klärung der VorausseEungen für die Durch-

lührung der §icherung werden Gegenstand des cespräch"J sein, das Verlret€r
des LUGV ünd der Siadt Bernau anr 29-01.20J6 auf fmladung des Bürgenneie
ters derSlädiBemau iühren weden,

Des Weiteren bringen Sie in ihrem Schrelben Kdtik gegenüberdem LUGV 1,rr und
führen aus, die Behörde habe bis dato ihre Vemntu/orlung als zusländige Uber-
wächungsbehörde noch nicht tyahrgenomrnen. lhre A ssage 'rst iür mich nicht
oachv!,lziehbar Da Sie ofensichllich falsch infimiert sind, ijge ich melnem
Schrciben die Antlvort der Landesregierung aL.lf die Kleine Anirage Nr 742 Land,
tagsdiucksache 6i2014 bej, aus der Sie auch info!-,naliorien zum Veft,rallungs-
handeln ufld zur Konlrolllätigkeit des LUGV entnehmen k6nnen.

Mit ireundlichen Grißen

1",Y"'-
Jörg Vogelsätger
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